
 

Ein Sommer voller interessanter Aktivitäten steht bevor 
Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Altes Amt Eicklingen 
 
Insgesamt 42 Mitglieder konnte kürzlich der erste Vorsitzende des 
Heimatvereins Eicklingen, Erhard Köneke, zur Jahreshaupt-
versammlung 2022 begrüßen. 
 
Hinterlegt mit Bildern auf der Großleinwand gab Köneke zunächst 
einen unterhaltsamen und anschaulichen Rückblick auf die Vereins-
geschehnisse des vergangenen Jahres.  
Obwohl etliche Veranstaltungen aus der beliebten Vortragsreihe in den Wintermonaten 
pandemiebedingt ausfallen mussten, gab es doch einiges, worüber der 1.Vorsitzende berichten 
konnte: im Mittelpunkt standen dabei die weiteren Arbeiten rund um das Amtsstubenhaus. Dieses 
war durch die Gemeinde Eicklingen im Jahr 2021 komplett renoviert worden und steht nun allen 
Eicklinger Vereinen und Verbänden als „Haus der Vereine“ für deren Nutzung zur Verfügung. Der 
Heimatverein, der in großem Maße an den Arbeiten beteiligt war, hat hier nun einen eigenen Raum 
bezogen, in dem die dörfliche Geschichte dokumentiert werden kann. Kürzlich begannen fleißige 
Helfer mit der Gestaltung der Außenanlagen. Und was jetzt noch fehlt, sind Glocke und Turmuhr. Die 
erforderlichen Nachbauten konnte der Heimatverein dank der großzügigen finanziellen 
Unterstützung durch die Volksbank Südheide-Isenhagener Land-Altmark realisieren. Der Einbau 
erfolgt voraussichtlich im Mai. Übrigens ist das leider zerbrochene Original der Eicklinger Glocke 
eines der ältesten im norddeutschen Raum! 
 
Aller widrigen Umstände zum Trotz konnten zudem die Betriebsführungen bei Spedition Rodenberg 
und Seilerei Dollenberg mit anschließender Besichtigung der Wathlinger Kirche durchgeführt werden. 
 
Die Volkstanzgruppe hatte ihren einzigen Auftritt des Jahres 2021 im Rahmen des 825-jährigen 
Geburtstages der Gemeinde Eicklingen mit Einweihung des Amtsstubenhauses. Zudem berichtete VT-
Leiterin Karina Buck über einen erstmaligen gemeinsamen Übungsabend mit interessierten 
Teilnehmern aus der Landjugend Flotwedel. Hier soll künftig die Zusammenarbeit noch ein wenig 
intensiviert werden. Für dieses Jahr stehen der Auftritt beim Maibaumschmücken am 30. April und 
die Teilnahme am Tag der Niedersachsen vom 10. bis 12. Juni in Hannover auf dem Programm. 
 
Die diesjährigen Sommeraktivitäten des Heimatvereins beginnen mit der Fahrradtour am 13. Mai zur 
Niedersächsischen Akademie für Brand- und Katastrophenschutz in Scheuen (weitere Infos hierzu 
folgen in Kürze) und dem Tag der offenen Tür am Haus der Vereine am 19. Juni. 
„Wi kört platt“ heißt es dann ab Mai an jedem dritten Montag eines Monats. Dann können sich 
Interessierte zum plattdeutschen Austausch mit Ilsedore Heidmann, Erhard Köneke und Wolfgang 
Fricke jeweils ab 19:00 Uhr im Haus der Vereine treffen.  
 
Erfreulich gestaltet sich die Mitgliederentwicklung im Verein: seit November letzten Jahres erhöhte 
sich der Bestand von 286 auf 303 Personen. 
 
Personelle Veränderungen gibt es auch in der ehrenamtlichen Vereinsarbeit:  
Dietrich Schmidtsdorff, der viele Jahre als Beisitzer und Pressewart mit seinen Fotografien und 
anschaulichen Texten das Vereinsleben dokumentierte, stellte nun sein Amt zur Verfügung. Mit 
seinen intensiven Recherchen, Texten und Layouts hatte Schmidtsdorff darüber hinaus wesentlichen 
Anteil an der Entstehung der Schriftenreihen des Heimatvereins.  
Ebenso sind künftig die ehemaligen Beisitzer Heiner Behrens und Jens Himstedt nicht mehr dabei. 
Genauso, wie die Ortsvertrauensfrau Gisela Poledniok. 



Anni Froböse und Edith Cramm durchforsteten über Jahre die Tageszeitungen nach Berichten über 
unseren Ort und waren für deren Archivierung zuständig. Dieses wird nun künftig von Heiner 
Behrens fortgeführt. 
Die Ergebnisse der umfangreichen Wahlen zum neuen Vorstand sind unter dem nachfolgenden 
Gruppenfoto wiedergegeben. 
 

 
 
Vorstand des Heimatvereins Altes Amt Eicklingen 2022: 
vorne v.l.: Frank Böse (Schriftführer), Karin Schumacher (2.Vorsitzende), Erhard Köneke (1.Vors.), 
Dieter Schepelmann (Schatzmeister) 
hinten v.l.: Werner Buck, Petra Parade, Heidrun Meyer, Karl-Heinz Krüger, Ernst-Werner 
Schepelmann, Dieter Gehrke, Henning Köneke (Beisitzer bzw. Ortsvertrauensleute) 
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